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Regestum Clementis apae
Vaticanıs archetypıs S Leon1ıs 3881 et munifecentia unc prımum

editum Tom VI Omae 188  F7 Kıx Iypogı Vatıcana

Seıt der ge glorreich regıerende aps Le0 111
ekannte Breve über dıe hıistorischen Studien erlassen hat,

sınd nahezu TE verflossen Wenn WIT anf diese el
zurückblicken S INUSSEN WIL gestehen dass diese Breve VOoO  ün
weitgehender bedeutung und auch 1Le schönsten Früchte

Das Vatıiıcanische Archıv erschlossen denbereıts gezelıtigt hat
G(Gelehrten er Confessionen und |Länder der krde Ist dıe reich-
haltıge OQuelle U  A welcher dıe hervorragendsten historischen
Werke 1 dieser Periode flossen SO erscheinen beıspielsweıse

heurıgen Te och die egesten Honor1ilus I1 VON Pressuti d1e
Martıns Mer Carıni welche namentlich E1n JaNZ NEUES
1C auf die viel berüchtigte sicıllanısche V esper werfen und
Card Hergenröther’s egesten Leo0 schreıten seıther rüstig
vorwärtits In der kurzen Zeıt VOL Monaten se1t Erscheinen
des Bandes der egesten (‚lemens hat Was besonders
bemerkt ZU werden verdient bereıts der V3 Band dieses epoche-
machenden erkes dıe Presse verlassen Wiıe bekannt arhbeıten
Al dıiesem er das LeO 11 111 jeder Mıchtung hın qls Mäcen
fördert ausschliesslie Benedietiner deren Namen WIT hereıts 7eı
besprechung e1NeESs früheren Bandes anfuhrten Die diesem
VI an gesammelten Documente dıe HIS 1115 sechste Kegierungs-
Jahr (C‚lemens V hinaufreichen sSınd 388 ıJı1anzen untier ıhnen
viele VONN gJanz besonderer Bedeutung Abgesehen VONN den
Urkunden die sıch auf dıe NeTre Kinrichtung der Kırche hbeziehen
ferner VON Cchıe Friedrich VON Sicilien erliess, bezüglich
der Errichtung VON Kırchen auf der nNnse Geibe damals och
1IN Besıtze der Daracenen), weıters VON 9 welche die apostol.
Poeniıitentiare betreffen. deren Anzahl hıer endgiltig festgesetzt
wird abgesehen VON den Urkunden lıe sıch auf die Feudal-
besitzungen der Kırche VO  — Paul 111 Rom beziehen ferner
abgesehen VON den Bemerkungen über den Abt Salımbene des
gleichen Klosters ınd den Mönch Gregorius, des Klosters 11}

Scandriglia ernannien es VON KFarfa den ZU111 Abte VON
Andreas Bonzona ernannten Äönch Matthäus VON Monte-

Cassıno abgesehen VON allen diesen Tkunden hbleibt UunNs och
e1INe stattliıche Anzahl olchen ZU regıstrıren deren Inhalt
insbesondere elehrie interessıren wird. s ehören diese i1hrem
Hauptinhalte nach der (‚eschichte Italıens, der Kirchen- sowohl
WI1e der Profan-(zeschichte und beweısen, das (‚lemens
insbesondere letzterer SC JaNZe Aufmerksamkeit zugewendet
hat Wir finden 1er zunächst TrKunden denen eue
In der Provinz VON 5Spoleto aufgetauchte Secte verurtiheı wird
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Urkunden. durch welche der aps eiINeE bedeutende Summe dem
Wiederaufbau der ateranensischen Basıilika wıdmet und
Fürsorge vielen anderen Kırchen Roms zuwendet kKür Juristen
WI®C für Historiker s1nd VO speclellen Interesse Documente
welche J. A der Zahl wichtige Aufschlüsse über viele römısche
Famihen neten ferner JENE dıe siıch mı1L Ludwig VOI Davojen,
VO Papste ZUIN Senator der om ernannt befassen CINLSEC,
wodurch der zesıt7z Venetianıscher Schiffe che Angriff auft
das Patrım: 111U1I1 St Petr1ı emacht hatten den Eroberern 7zuerkannt
wırd andere welche über dıe Friedensschlüsse Itahenıscher
Städte untereinander, ber die bestätigung der Privilegien VON

Anagnı und dıe VO Önıg VO Neapel den aps gezahlien
Abgaben ıandeln Wır inden weıters 138} dıiıesem Bande 55 rkunden,
welche Aufschl über die empler und dıe ihnen Last
gelegten Verbrechen geben Documente dALe <iıch auf Kalser
Heinrich VORN Luxemburg, auf cıe Krıege TESCH dıe Saracenen
beziehen Verhaltungsmassregeln für 1SCHNOTe und andere irch-
1C Personen enthalten dıe Errichtung VO  > Bısthüuümern
Armenien der Tartareı und ALl anderen Orten festsetzen Kınıge
TKunden behandeln dıe den Deutsch Ordensrittern gemachten
Vorwürfe, welche 1801 Deu  nd unter dem orgeben die AaC.
der Katholıken ZU ördern gerade das Gegentheil thaten Besonderes
Interesse erwecken dıe Nummern 6805 71501 und 1507 weıl
sSiIE 411 Janz 1NEeEUES 1C auf hilipp VOL EFrankreıich und dıe
Urc ıhm Bonifaz VIN heraufbeschworene Inquisıition und
dıe ZW 61 Bullen » Unam Sanctiam « und » Rem NON Vanl« werfen,
weıl S1E ferner VON dem berüchtigten Nogaret und sSeE1IiNenN V.er-
undetien sprechen welche Anagnı A den aps selbst
und den päpstlichen Schatz Hand anlegten und weiıl S1IC schliesslich

glänzender W eise Jas ndenken Bonifaz Vl rechtfertigen
Aus der kurzen Inhaltsangabe dieses Bandes rhellt schon ZUL

_ Genüge, nıt welchem Fleisse, welcher (‚elehrsamkeıt und mıt
welch kritischem Scharfisinne auch dieser Neue VI Band OL
den Benedietinern zusammengestellt werden mMusstie und WIE sehr

für deren orhebe für historische udıen einerselts, WI1e
andererseits für die Munifieenz und Grossherzigkeit des n_
wärtigen JTOSSCH Papstes Zeugniss:ablegt Unwillkührlich drängt

sichulls bel dieser un schon 6 Bände umfassenden ublıcatıon
der Regesten CGClemens der ‚edanke auf, der WI1IEe en rother
endas Werk durchzieht, dass alle JENE (1elehrten, Ewelche unverdrossen und mıit offenem Blicke dıe Wahrheit suchen

Aurch die Macht nerhistorischen Bewelse. S1e den, auf
des veröffentlichten erkenImpuls gegenwärtigen Papstes

nıedergelegt SINd, mM1t den Historikern Le0O und 01g gestehen
Mussen »Wenn auch immerhin über die Päpste Schmähungen
auf Schmähungen gehäuft werden. dıe eingehenden Studien über
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ihre Handlüngsweise‚ werden diese Nehe] zerstreuen und darthun,dass die nklagen gewöhnlich 1U In Vebertreihung der JI'hatsachenlIhren Grund en und dıe IThaten und TKunden S] e stets 1n
glorreicher W elise wıeder rechtfertigen. «

Literafische Notizen.

Wochenblatt für das christliche olk Das
Wochenbla für das christliche Olk erscheımint Augsburg un ırd
gedruck iın cler Druckereı Von Josef KÖösel in Kempten. Es ist berechnet,dem alles Wesentlıche, zunächst ine ganz ım Volkstone gehaltene
populäre undschau über ıe wıchtigsten Kreignisse der 0CC selbst
für das 1: un Ausland bringen, enthält hlerauf noch vermischte
Nachrichten, ıne ausgewählte unterhaltende Eectue theılweıse auchmıiıt Illustrationen, welche nebenbeı bemerkt, als Holzschnıiıtte sıch ganz
gut machen, dann Darstellungen 1MmM Bılde berühmter Städte und
Gegenden, Porträts eic iıne eıgene Rubrık ıst für Wıtz nd Anekdoten
eröffnet, welche theılweise gleichfalls durch Abbildungen erorter werden,
eiıne weıtere Ür Medicın und dıiätische Vorschriften un Kathschläge,{ür Haus- un Landwirthschaftliches ; kommen dann noch Erledigungenüber verschıedene an dıe Redaction gestellte Anfragen, Berichte über
die Handelsbewegung, über Verlosung und Ziehung Ä1ine eigeneKochbuchbeilage, mıt einem Worte, das W ochenbhla: bıetet, un
dıeses Alles ausserst ıllıgen Preıs VO  w} vierteljährıg 1L1UT Pf.
$ KT ıne Fülle des Interessanten. und Mannıgfaltigen, durchwegs,wıe sıch schon AaUus dem Liitel CI selbst versteht, ın gut katholischem

Geiste gehalten, dass thatsächlich die weılteste Verbreitung undbeste Empfehlung für das katholısche Volk verdıient. Mögendemselben auch ın Oesterreich-Ungarn und weıt hinaus über
Grenzen von Bbayern und Deutschland recht viele Abnehmer zugefü R
werden

188 Revue de 1a Suisse catholique. Recueil mensuel. Sousla dırection de M Jaccoud. Fribourg 1887 Imprimerie catholiqueSuisse. Aus dem Inhalte der bisher erschıenenen Hefte dıeser Revue
heben WIT als für NSECIEC Zeıtschrıft von Bedeutung hervor den hıstorıschen
Aufsatz über diıe Abteil un das Capitel- zu outier Tanadva Wichtigfür dıe Gegenwart Ist auch eiIn weiterer Artikel:; » dıe Schule nachkatholischem Principe. « en bıbliographischen Notizen jedes Heftend dıe grösseren Publicationen der Neuzeit wohl gewü 19sbesondere jene der katholischen Verlagsbuchhandlung ersten. Ra CSVONn jlerder reiburg 1m Breisgau. Die Revue behandelt relig1geschichtliche. socıale und wissenschaftliche Fragen mit besondBerücksichtigung‘ der. Katholiken der Schweiz; sie Za


